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Zusammenfassung: 
Die vorliegende Untersuchung wurde durchgeführt um herauszufinden wie psychisch Kranke, die an 
einem 15-monatigen Arbeitstraining teilnehmen, die Trainingsangebote erleben und wie sie die 
Bedeutung der psychosozialen Begleitung einschätzen. Die Absicht der Einrichtung wird vorgestellt und 
mit der Sicht der Betroffenen verglichen.  
Die Sichtweisen der Betroffenen wurden mittels eines Fragebogens erhoben, den die 
TrainingsteilnehmerInnen am Ende ihres Trainings im Untersuchungszeitraum von 1,5 Jahren ausgefüllt 
hatten. 
Die Ergebnisse der Untersuchung zeigten eine hohe Motivation zu arbeiten und eine hohe Zufriedenheit 
mit der Trainingsmaßnahme, obwohl das Ziel einer Beschäftigungsaufnahme vom Großteil der 
Teilnehmenden nicht erreicht wurde.  
Schlussfolgerungen: Ein Training der kognitiven, kommunikativen und sozialen Fähigkeiten ist für diese 
Zielgruppe wichtig. Es braucht gut ausgebildete TrainingsleiterInnen, da deren fachliche und soziale 
Kompetenz ein wesentliches Kriterium für den Erfolg der Maßnahme ist. Sichtbar wird auch die 
Notwendigkeit der Schaffung von alternativen, geförderten Arbeitsmöglichkeiten für psychisch Kranke. 
 
Abstract: 
The following study was made to find out how psychic ill people, who take part in a fifteen month 
lasting employment training, are satisfied with the offers and how they value the offer of counselling. 
In the study the concept of the trainingcenter is presented and compared with the experience of the 
participants of the program. 
The study was done within the timeframe of 1,5 years by a questionnaire that was completed at the 
end of the training.  
The outcomes show a very high motivation to work and a high level of satisfaction with the training as 
a whole, even though most of the participants could not find an employment during this time.  
Conclusion: Results show the importance of additional training in cognitive, communicative and social 
skills, the importance of well qualified training staff and the need to create alternative sheltered 
employment for psychic ill people. 
 
 


